
SozialdienSt katholiScher Frauen e.V.

diözeSe rottenburg-Stuttgart

Welcome 
Informationsstelle für unbegleitete  
minderjährige Flüchtlinge 

 
Patinnen und Paten  
gesucht

Wenn Sie Interesse an einer Patenschaft haben 
oder sich informieren möchten, wenden Sie sich 
gerne an: 

Welcome – Informationsstelle  
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Kinder- und Jugendhilfe Neuhausen
Kirchstraße 19 · 73765 Neuhausen
welcome@skf-drs.de
Telefon 07158 1718-51 · Fax 07158 1718-20 

Sprechzeiten: 
Dienstag und Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Freitag 10 bis 14 Uhr

Ihre AnsprechpartnerInnen

• Sabine Schöning-Müller · Projektleiterin 
Tel. 07158 1718-44  
sabine.schoening-mueller@skf-drs.de

• Thorsten Schulz · Koordinator Netzwerkarbeit 
Tel. 07158 1718-51 · thorsten.schulz@skf-drs.de

• Andreas Wolf · Koordinator Patenschaften 
Tel. 07158 1718-51 · andreas.wolf@skf-drs.de

Gefördert von

und aus dem Fonds Flüchtlingshilfen des Bischöflichen 
Ordinariats der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Spendenkonto:  
Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE40 6005 0101 0002 0181 00  
BIC: SOLADEST600
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Patinnen und Paten gesucht 

In der Kinder- und Jugendhilfe Neuhausen, einer 
Einrichtung des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen), leben auch junge Menschen, die aus 
Kriegs- und Krisengebieten nach Deutschland 
geflüchtet sind. Manche sind alleine geflohen, 
andere haben ihre Familien auf der Flucht verloren. 

Um diese jungen Menschen bei der Integration  
zu unterstützen, sucht die Informationsstelle 
„Welcome“ Einzelpersonen oder Familien  
als Patinnen und Paten. Die unbegleiteten 
überwiegend minderjährigen Flüchtlinge sind 
zwischen 15 und 18 Jahren alt und selbst an 
Patenschaften interessiert.

Die Patinnen und Paten aber auch interne und 
externe Fachleute finden im Projekt „Welcome“ 
fachliche Begleitung und Unterstützung.  
Sie können sich mit allen Fragen an feste 
AnsprechpartnerInnen wenden.

Den Patinnen und Paten bieten wir:

• professionelle Begleitung 
• Fortbildungen 
• Austausch mit anderen PatInnen
• Erstattung von Fahrtkosten und Aufwendungen
• Versicherungsschutz
• Nachweis über ehrenamtliche Tätigkeit

Die Patinnen und Paten können z. B.:

• gemeinsame Ausflüge machen, 
• die jungen Menschen bei der  

Berufswahl zu unterstützen, 
• Begleiter beim Kennenlernen  

der deutschen Kultur sein
• die Jugendlichen darin unterstützen,  

ihre Zukunft zu gestalten. 

Durch den Aufbau von persönlichen Kontakten  
und die damit verbundene Erweiterung der  
Sprachkenntnisse tragen Patenschaften sehr  
zur Integration der jungen Menschen bei.


